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Ein ganz herzliches Dankeschön allen,
die dazu beigetragen haben,

dass nun auch der Schlosshof und der Parkplatz vor dem Schloss
gepflastert werden konnten.
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Im CVJM-Lebenshaus neigt sich ein 
ereignisreiches Jahr dem Ende zu. Ein 
Jahr, in dem sich einiges verändert hat. 

Und wenn ich nun zurückblicke, dies ma-
che ich meistens im Advent wenn wir die 
LH-Post schreiben, dann tue ich dies mit 
großer Dankbarkeit: 

Im Blick auf unsere Mitarbeitenden
Ich bin sehr froh, dass wir im Laufe des 
Jahres die offenen Personalstellen wieder 
sehr gut besetzen konnten und wir ab Ja-
nuar 2019 wieder voll besetzt sind. Mich 
begeistern auch unsere vielen ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden, ob in der Haus-
wirtschaft, bei den Pflasterarbeiten, im 
Garten, bei Projekten und Veranstaltun-
gen, bei den Kreativ-Vormittagen, beim 
Event-Cafe, bei den Frauen-Wochenen-
den, im Lebenshausausschuss, beim Bibel.
Lifestream, ... Die Arbeit lebt von diesen 
vielen, tollen und engagierten ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden. An die-
ser Stelle allen ein ganz herzliches Danke-
schön!!!

Im Blick auf unsere baulichen Veränderun-
gen
Nun ist auch der Schlosshof gepflastert 
und der Parkplatz vor dem Schloss fertig 
gestellt. Dafür mussten wir in Handarbeit 
über 30.000 Steine im Schlosshof einbrin-
gen. Auf dem Parkplatz war die Verlegung 
größtenteils maschinell durch eine Firma 
möglich. Jedoch haben wir auch da in Ei-
genleistung alle Randsteine zurechtgesägt. 
Nach dem Umbau mussten wir auch un-
sere Schließanlage erneuern. Nun gibt es 
Transponter statt Schlüssel, die bei Verlust 

auch leichter ersetzt werden können. Dann 
haben wir im kleinen und großen Speisesaal  
unsere Stühle in Eigenleistung neu bezo-
gen. Des weiteren haben wir die Terasse vor 
dem Speisesaal, aufgrund eines Wasserscha-
dens, erneuern müssen. Dies und einiges 
mehr konnten wir in diesem Jahr umsetzen. 
Was wir nicht geschafft haben, ist mit dem 
neuen Bistro zu beginnen. Aber vielleicht 
kann ich im nächsten Jahr schreiben, dass 
wir auch dies gelungen ist.  

Im Blick auf unsere vielen Veranstaltungen
Ich bin begeistert, dass unsere vielen Veran-
staltungen in diesem Jahr sehr gut besucht 
(häufig sogar ausgebucht) waren - und dass 
uns viele Teilnehmenden zurückgemeldet 
haben, dass diese Zeit für sie sehr wertvoll 
und segensreich war. Zuletzt unser Leiter-
schaftstreffen „Summit“ mit 180 Personen. 
Dies ging natürlich nur mit Heimschläfern 
und weiteren Zimmern im Ort. 

Im Blick auf unser Jahresteam
Und ich schaue auch dankbar auf unser 
Jahresteam. Wie sie seit September zu einer 
echten Gemeinschaft zusammengewachsen 
sind. Wie sie sich vorbildlich in die Lebens-
hausarbeit investieren. Mit welcher Freund-
lichkeit sie unseren vielen Gästen begegnen. 
Welch ein Geschenk!
 
Nun wünsche ich al-
len eine frohe Advents- 
und Weihnachtszeit, 
Gesundheit und Gottes 
reichen Segen für das 
Jahr 2019.

Ihr / Euer
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Meine Zeit in Social 
Media

Chiara Maier aus dem Jahresteam hat 
uns bei ihrer Morgenandacht Einbli-
cke gegeben über ihre derzeitigen 
Smartphone-Benutsungs-Gedanken.  
Ausschnitte davon dürfen wir hier wie-
dergeben.
Ich habe mir vor einem halben Jahr 
eine App heruntergeladen, die mir sagt 
wie viel Zeit ich täglich am Smartpho-
ne verbringe. Die Zeiten, die ich da lese, 
erschrecken mich immer wieder aufs 
Neue, denn mir ist dies im Alltag oft 
gar nicht bewusst. Egal ob da 6 Stunden 
oder nur 2 Stunden am Tag stehen. Die 
App zeigt mir zeitge-
nau wie lange ich bei 
WhatsApp, bei In-
stagram, und ande-
ren Medien verbracht 
habe. Erschreckend 
ist für mich, das ich nicht sagen könnte, 
dass ich mich dadurch richtig gut fühle 
oder dadurch etwas erreicht hätte, son-
dern eher viel Zeit verbracht habe um 
viele Bilder anzuschauen oder Kurzbe-
richte zu lesen. Aber in meinem Leben 
hat sich nichts verändert. Auch wenn 
ich mittlerweile erkannt habe, dass mir 
die viele Zeit auf Social Media nicht im 
tiefsten befriedigt, verbringe ich den-
noch viel Zeit damit. Zeit, die ich auch 
nutzen könnte zum Bibel lesen, beten, 
Gutes tun, oder zu anderen Dingen - 
aber das fällt mir oft erst danach oder 
gar nicht ein. 

Mein Smartphone ist mir unheimlich 
wichtig. So wichtig, dass ich mir eine 
teure Schutzhülle und Schutzfolie ge-
kauft habe und mir jedes Mal, wenn 
mein Handy runterfällt fast das Herz 
stehen bleibt. Neulich wurde ich ge-
fragt, was ich mitnehmen würde, wenn 
es brennt und ich mich für einen Ge-
genstand entscheiden müsste – mein 
Smartphone natürlich, weil es mir so 
wertvoll und heilig ist! 
Und genau das bringt mich ins Fragen. 
Ist mir mein Smartphone zu meinem 
„Gott“ geworden? Luther sagt zum ers-
ten Gebot: „Woran du dein Herz hängst 
und worauf du dich verlässt das ist ei-
gentlich dein Gott“. Woran hänge ich 
mein Herz? Ich könnte auch nicht sa-
gen, wann das erste Eselsohr in mei-
ne Bibel kam, aber ich weiß ganz genau 
wann und wo die erste Macke in mein 
Handy kam. 
Ich möchte nicht weiter darüber philo-
sophieren, sondern meine Prioritäten 
neu überdenken. Ich möchte das Smart-
phone auf keinen Fall verteufeln! Nur 
meinen für mich ungesunden Umgang 
neu bedenken. Deshalb plane ich eine 
Smartphonefreie Adventszeit, um wie-
der zu lernen, dass es auch ohne geht 
und um meine Prioritäten wieder zu 
ordnen.
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Was für ein buntes 
Team
Wir, das Jahresteam 2018/2019, haben 
nun die ersten drei Monate als FSJ- und 
BFDler im CVJM Lebenshaus „über-
standen“ und fühlen uns fast so, als hät-
ten wir schon immer zusammen hier ge-
lebt und gearbeitet.

Bald schon Weihnachten
Die Zeit verging wie im Flug, denn nun 
rückt der Weihnachtsurlaub immer 
näher. Und obwohl weder der Weih-
nachtsmann noch das Christkindlein 
bereits gekommen sind, befinden wir als 
WG uns schon in allerhöchster Weih-
nachtsstimmung. 
Während dem Spülen in der Küche 
wird Weihnachtsmusik gehört, die ro-
ten Serviceschürzen bekommen auf ein-
mal ihren ganz eigenen Charme und 
die Leute von der Werkstatt packen sich 

wie waschechte Eskimos ein. 
Sogar eine große Plätzchenbackaktion 
hat es gegeben! Die hat wieder einmal 
mehr bewiesen, dass wir als Team sehr 
gut funktionieren. 

Ganz verschieden
Wir sind sehr dankbar dafür, dass Gott 
uns genau so als Team zusammenge-
stellt hat, wie wir jetzt sind, und wir 
dürfen diesen Segen jeden Tag aufs 
Neue erleben. 
Während der Arbeit, 
wenn wir uns gegensei-
tig mit den tausenden von 
Insidern aufheitern oder 
durch tiefgründige Ge-
spräche neue Kraft schöp-
fen. 
Und natürlich auch in der 
Freizeit, wenn wir zum 
Beispiel alle ins Kino ge-
hen, oder in den Gottes-
dienst nach Karlsruhe 
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fahren oder Lobpreis im tollen Gewöl-
bekeller machen. 
Es ist sehr erstaunlich wie sehr sich un-
sere 14 Charaktere voneinander unter-
scheiden- das ist manchmal eine große 
Challenge für uns, aber vor allem auch 
eine riesengroße Bereicherung und Stär-
ke unseres bunt gemischten Teams.

Eine große Chance
Wir empfinden dieses Jahr für Gott 
als eine einmalige Chance, um an sich 
selbst und auch im Glauben zu wachsen 
und viel an Lebenserfahrung dazuzuge-
winnen. Viele von uns haben sich schon 
in so kurzer Zeit so sehr zum Positiven 
verändert, dass die Eltern uns schon gar 
nicht mehr wiedererkennen! 

Immer was los
Im Schloss wird es einem einfach nie 
langweilig- es steht immer etwas Neues 
an. Den gesamten Schlosshof haben wir 
schon gepflastert, der ist einen Besuch 
echt wert! Genauso wie das ultralecke-
re Essen, das die Küche den Gästen zau-

bert. Wenn 14 Leute jeden 
Monat ein Kilo zuneh-
men, wieviel Kilo sind es 
dann insgesamt nach ei-
nem Jahr?

Lange Rede kurzer Sinn: 
Wir haben uns super ein-
gelebt, selbst 180 Gäs-
te schaffen wir mit links 
(und mit rechts, weil dafür 
brauchts echt alle Hände)! 

SPITZE! #proudtoserve
Wer ganz aktuell und live an unserem 
Schlossleben teilhaben möchte, kann 
uns gern auf Instagram folgen ;) @jah-
resteam.lebenshaus  

für das Jahresteam, Annika Erb
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CVJM-Lebenshaus         
– da ist was drin            
– da geht was raus

Platz am Tisch
Das hat Tradition! Einmal im Jahr sitze 
ich mit Männern aus Graben-Neudorf 
im Keller der Firma Seipel. Zeit fürs 
Männervesper! Brot, Wurst, Fleisch 
und Weizenbier. - Da lassen sich Män-
ner einladen. Auch an diesem Abend 
waren zwei Männer zum ersten Mal 
dabei. Nach einem zünftigen Abend-
essen gibt es 45 Minuten Zeit für ein 
Thema. Die Gespräche danach dauern 
oft länger. So auch dieses Jahr. Ich freue 
mich über die intensiven Abende und 
die Männer, die an ihrem Tisch immer 
noch Platz für andere haben.

Gemeinsam kreativ
Ob Holz oder Stoff oder Farbe. Ob 
nähen oder schneiden oder stanzen. –
Wenn ich zum Kreativvormittag ei-
nen Blick in den Raum riskiere, sieht 
es immer anders aus. Auf den Tischen 
herrscht kreativ-geordnetes Chaos. 
Über zwanzig Frauen treffen sich hier 
einmal im Monat. Alles was sie her-
stellen, verkaufen wir zu Gunsten der 
Lebenshaus-Arbeit in der Truhe. Wir 
freuen uns über so viele Begabungen 
und Kreativität, und darüber, dass jeder 
seinen Platz hat. 

In Herausforderung unterwegs

Die Situation im CVJM vor Ort ist 
nicht leicht. Gewohnte Wege führen 
manchesmal ins Leere. Viele suchen 
nach Antworten, aber sie haben die ei-
gentliche Frage noch nicht gefunden. 
Mancher Vorstand ist herausgefordert. 
Da hilft oft ein Blick von außen. Man-
cher Anruf führt auch ins Lebenshaus. 
Nach einigen Telefonaten und Abspra-
chen kommt z.B.  der Vorstand ge-
meinsam zu einem Klausurtag - diesen 
Termin übernimmt Georg . Auf dem 
Heimweg sind noch nicht alle Antwor-
ten gefunden. Aber die Fragen sind klar 
und erste Spuren sind gelegt. Und ein 
Klausurtag für nächstes Jahr steht auch 
schon im Kalender. Wir vom Lebens-
haus werden im Kontakt bleiben. Wir 
freuen uns, dass wir ganz konkret hel-
fen können die Herausforderungen der 
CVJM-Arbeit anzupacken.

Event-Café 
Es ist Mittwoch, 14.30 Uhr. Der Duft 
von Kaffee und frisch gebackenem Ku-
chen lässt Jeden strahlen, der den Raum 
betritt. Der Speisesaal ist voll besetzt. 
Beim Blick auf die Torten wird klar: 
hier sind Profis am Werk. Unsere Profis 
sind die Frauen vom Event-Café-Team. 
Sie zaubern jeder Woche beste Café-
Atmosphäre ins Lebenshaus. Für viele 
Gäste ist es DER Tag, auf den sie sich 
freuen. Gastfreundschaft genießen, Zeit 
für Gespräche 
und nach dem 
Kaffee und 
Kuchen erwar-
tet sie ein an-
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sprechendes Event. 
Ich freue mich, dass 
all das seit so vie-
len Jahren auch je-
den Mittwoch in 
den Schlossmauern 
möglich ist. 

im Glauben weiterdenken
Über 70 erwartungsvolle Gesichter 
schauen mich an. Dabei ist es Sonntag-
abend 18 Uhr. Und die „Psalmen“ sind 
auf den ersten Blick nicht das span-
nendste Thema. Aber echte Eisinger 
hält das nicht ab. Sie sind dabei! Und 
wir entdecken in einer intensiven Stun-
de, dass die Psalmen doch spannend 
sind. Auch für uns heute im Jahr 2018. 
Ich freue mich über so viele Menschen 
in unseren CVJMs, die Sehnsucht nach 
inhaltlicher Tiefe haben. Auch wenn es 
Sonntagabend ist.

erste Schritte im Glauben
Ich bin tief beeindruckt als ich am 22. 
Oktober in Lörrach ankomme. Vier Ge-
meinden und der CVJM Regionalver-
band haben mächtig angepackt. Es ist 
angerichtet für vier MovieTime-Abende! 
Es gibt Filme, Jesus-Geschichten und 
die Einladung, sich mit Jesus auf den 
Weg durchs Leben zu machen. Über 130 
Jugendliche sind an den Abenden dabei! 
- Der Mut der Verantwortlichen wurde 
belohnt. Wir sind von Herzen dankbar, 
dass Jesus in dieser Woche kleine und 

große Spuren in den Herzen der Teens 
hinterlassen hat. Und ich freue mich, 
das wir als CVJM-Lebenshaus ein Teil 
davon sein durften.

Beides ist uns als CVJM-Lebenshaus 
wichtig: wir wollen in unserem Haus 
Gastfreundschaft leben und fröhlich 
unterwegs sein, um die CVJMs in Ba-
den zu unterstützen. 

Das sind nur einige wenige Geschich-
ten aus den letzten Wochen, es gäbe 
noch so viel zu erzählen. Von Bibel.
Lifestream und SUMMIT, von Begeg-
nungen mit Gästen, vielen CVJMern 
und Evangelisationen.

Liebe Freunde, Beter und Spender: das 
ist auch euer Rückblick. Denn ihr habt 
so viel davon ermöglicht. Dank eurer 
Spenden können wir all diese Kilome-
ter fahren und all diese Stunden arbei-
ten. Dank eurer Gebete können wir 
Mitarbeiter schulen, Evangelisationen 
ermöglichen und die CVJMs vor Ort 
unterstützen.

Kai Günther
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LeWo - Lebenshaus-
Wochenende

Das Wochenende für alle ehren- und 
hauptamtlich Mitarbeitenden in der 
CVJM-Lebenshausarbeit 
Ein Riesengeschenk in der Lebenshaus-
arbeit sind die vielen ehren- und haupt-
amtlich engagierten Mitarbeitenden - 
manche sind schon lange dabei, andere 
erst seit Kurzem. Egal, wo du dich bei 
uns engagierst: Mit diesem ganz beson-
deren Wochenende wollen wir unseren 
Dank für deinen Einsatz ausdrücken 
und Zeiten der Begegnung und des ge-
meinsamen Austauschs  haben. Auch 
die biblische Zurüstung und das Fei-
ern sollen nicht zu kurz kommen. Wir 
starten am Freitag mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Am Sams-
tagvormittag nehmen wir uns Zeit für 
einen biblischen Impuls. Am Nachmit-
tag werden wir uns über die CVJM-Le-
benshausarbeit austauschen, und ver-

bunden mit einer Schlossführung die 
baulichen Veränderungen begutachten. 
Abschließen werden wir den Tag mit 
einem gemeinsamen festlichen Abend. 
Am Sonntag feiern wir zum Abschluss 
gemeinsam einen Dank- und Segnungs-
gottesdienst. Ihr merkt, es ist richtig was 
für euch geboten! Bitte meldet euch zu 
unserem gemeinsamen und abwechs-
lungsreichen Mitarbeiter-Dankes-Wo-
chenende rechtzeitig an - es erleichtert 
uns die Planung..

Zeit:  Fr, 18.01. – So, 20.01.2019
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Leitung: Georg Rühle, 
    Kai Günther,  
TeilnehmerInnen: Alle ehren- und 
 hauptamtlich Mitarbeitenden
  der CVJM-Lebenshausarbeit
Leistung: VP
Kosten: Um eine Spende wird gebeten.
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Theologie im „Schloss-
keller“
Drei theologische Abende zu dem Thema: 
„Zeit der Veränderung“
•	 hinterfragend und ehrlich
•	 theologisch und gründlich
•	 aufbauend und erfrischend

Jeden Abend ab 19 Uhr: 
Ankommen und sich begegnen bei einem 
Mixgetränk mit kleinem Snack. Um 19.30 
Uhr Beginn mit Musik und Referat. Ende 
gegen 21.15 Uhr. 
Anmeldung ist erforderlich.

Ort:  CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 8 € pro Abend mit CVJM-Card, 
  ohne CVJM-Card 9 €
             21 € für 3 Abende mit CVJM-Card,
             ohne CVJM-Card 24 €

1. Abend: Mi, 06. Feb. 2019
„Was ist eigentlich christlich?“
Referent: Prof. Dr. Rüdiger 
Gebhardt
Rektor der CVJM-Hochschule 

2. Abend: Mi, 13. Feb. 2019
„Was gibt uns Sicherheit“
Referent: Pfr. Thomas Maier
Direktor Missionsschule 
Unterweissach 

3. Abend: Mi, 20. Feb. 2019
„Wie geht Dialog?“
Referent: Dr. Martin Werth 
Direktor Evangelistenschule 
Johanneum Wuppertal

Frauenwochenende im 
„Schloss“ 

„Ein Wochenende unter Frauen jeden 
Alters“ 
Einfach Frau sein. Einfach sein. Wir 
werden uns mit dem beschäftigen, was 
gar nicht so einfach für uns ist. unser 
Leben immer gut organisiert, priorisiert 
und zielsicher auf die Reihe kriegen. 
Wie schwer fällt es uns, Entscheidungen 
zu treffen und dadurch aber das ande-
re zu verpassen. Immer die Bälle in der 
Luft und dennoch flach zu halten. Im 
Wirrwarr des Lebens bei uns selbst zu 
bleiben. Welche Gesichtspunkte finden 
wir in der Bibel dazu? Um äußere und 
innere Aufgeräumtheit soll es gehen 
beim Thema: Einfach. Einfach?

Zeit: Fr, 25. bis So, 27. Jan. 2019
Kosten: 120€, EZ plus 19€ 
TN: Frauen
Höchste Teilnehmerzahl: 85
Anmeldeschluss: 20.12.2018

Aufgrund von einigen Abmeldungen 
können wir noch ein paar letzte Plätze 
vergeben!
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Avila-Zeiten im 
„Schloss“
„Tu deinem Leib etwas 
Gutes, damit deine Seele 
Lust hat darin zu wohnen“ 
Teresa von Avila

Termin: Fr, 15. März 2019
                 von 9 - 14.00 Uhr
Ort:       CVJM-Lebenshaus 
     „Schloss Unteröwisheim“
Kosten:    19 €
Teilnehmer: Frauen und Männer, die 
an Leib und Seele durchatmen wollen.
Leitung:  Jutta Scherle u. Luise Leibold

Paarmassage am       
Valentinstag

Eine Möglich-
keit, sich gegen-
seitig Gutes zu 
tun. Massieren 
schafft Zugang 
zum Anderen, 
zum Innehalten, 

zum Wohlfühlen. Denn Massieren geht 
unter die Haut. Wir ermöglichen Ihnen 
das Erspüren und Erlernen von verschie-
denen Streichmassagen.

Termin: Do, 14. Feb. 2019 
                  von 18 - 22 Uhr
Ort:       CVJM-Lebenshaus „Schloss“ 
Kosten:    60€ pro Paar
TN: Paare, die sich neu entdecken 
möchten
Leistung: Abendessen, Handpeeling, 
Massageinformationen, verschiedene 
Öle und einige Überraschungen
Leitung:  Jutta und Jürgen Scherle

Frauen- Verwöhntag 
im „Schloss“

„Frausein mit allen Sinnen“
„Heute bin ich Königin!“ - Ich bin ein 

Kind Gottes   
und damit 
Königstoch-
ter. Gott 
meint es gut 
mit mir und 
ich kann 

und darf mit allen Sinnen das Leben ge-
nießen. Das fällt mir machmal schwer, 
mich und das Leben zu lieben. Deshalb 
wollen wir es an diesem Tag praktizie-
ren. Nach einem „Schlossfrühstück“ 
gibt es ein abwechslungsreiches Referat, 
in dem wir unsere Sinne näher anschau-
en wollen und lernen, was das mit mir 
als „Königin“ zu tun hat. Am Nachmit-
tag gibt es Workshops und zum Ab-
schluss einen Ohrenschmaus. Auch die 
„Schlossküche“ verwöhnt uns an diesem 
Tag wie gewohnt.

Zeit:  Sa, 09. März 2019, 9 bis 17 Uhr
Ort:  CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 30 €, ohne CVJM-Card 35 €
Leitung: Claudia Rühle, Heike Bladt
Alter/Zielgruppe:  Frauen jeden Alters
Leistungen: Frühstück, Mittagessen, 
Nachmittagskaffee, Programm 
Mindestteilnehmerzahl: 80
Höchste Teilnehmerzahl: 115
Anmeldeschluss: 01.03.2019

Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2019.
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Kreativ-Vormittag

Termine 2019 (1. Halbjahr)
•	 Mi, 24. Jan. 2018
•	 Mi, 14. März 2018
•	 Mi, 25. April 2018
•	 Mi, 06. Juni 2018
•	 Mi, 11. Juli 2018 
Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle und Beate Engel 

Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, 
Familien, Bekannte und Freunde des 
CVJM Baden und der CVJM-Lebens-
hausarbeit zum „Café Lebenshaus“ ins 
„Schloss Unteröwisheim“ ein. Von 14 
bis 17 Uhr gibt es Kaffee und lecke-
ren Kuchen sowie kühle Getränke. Bei 
den „Schlossführungen“ um 15.30 Uhr 
kann man sich über die CVJM-Le-
benshausarbeit erkundigen und interes-
sante Informationen über die Historie 
des ehemaligen Pfleghofs des Klosters 
Maulbronn bekommen. 
Für die Kinder bieten wir tolle Spiel-
möglichkeiten. Bei gutem Wetter darf 
man sich auch an der Kletterwand aus-
probieren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
treffen und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.
Direkt nach dem „Café Lebenshaus“ 
findet um 17:30 Uhr der Lebenshaus-
gottesdienst (LeGo) im Schlosskeller-
statt.

Termine 2019
•	 So, 17. Feb. 2019
•	 So, 17. März 2019
•	 Mi, 01. Mai 2019
      (Beginn 11 Uhr)
•	 So, 22. Sept. 2019 
•	 So, 20. Okt. 2019
•	 So, 24. Nov. 2019

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
dem CVJM Baden friends und jeweils 
einem CVJM-Ortsverein.

LeGo - der Lebens-
hausgottesdienst
Wir feiern als große Lebenshausgemein-
schaft gemeinsam Gottesdienst. Wir 
danken Gott für das, was wir erleben. 
Wir hören auf ihn. Wir bitten für das, 
was vor uns liegt. Gemeinsamer Lob-
preis, spannende Predigtthemen… je-
der, der diesen besonderen Gottesdienst 
miterleben möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Los geht’s um 17.30Uhr im „Schloss-
keller“ des Lebenshauses. 
Zuvor gibt es von 14 bis 17 Uhr das 
„Cafe Lebenshaus“. 

Termine 2019 
•	 So, 17. Feb. 2019
•	 So, 17. März 2019
•	 So. 21. Juli 2019, 15 Uhr - Sendungs-

gottesdienst Jahresteam
•	 So, 22. Sept. 2019 (mit Einführung 

des neuen Jahresteams)
•	 So, 20. Okt. 2019
•	 So, 24. Nov.. 2019



12

Das heißt:
•	 Duftender Kaffee
•	 Selbstgebackene Kuchen & Torten
•	 Wertvolle Tipps & Tricks
•	 Frische Inspirationen
•	 Originelle Deko-Ideen
•	 Selber kreativ sein
•	 Nette Menschen treffen
•	 Entspannung erfahren
•	 Den Alltag unterbrechen
•	 Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.15 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür jedoch 
um eine Voranmeldung.

05.12.18 „Was für uns im Advent nicht 
 fehlen darf!“
 Advent mit allen Sinnen 
 mit Claudia Rühle und Nadja
  Schmitt

12.12.18 „Einstimmung auf die 
 Weihnachtszeit“
 Geschichten, Flötenmusik und 
 Lieder zum Mitsingen mit der 
 Flötengruppe Münzesheim und 
 Claus Hegenbart

23.01.18 „Der Malteserorden und seine 
 Werke“
 mit Freiherr von Mentzingen und 
 Jens Midderhoff (stellv. Bezirks-
 geschäftsführer)

30.01.18 „Eine Reise in den zauber-
 haften Orient“
 Iran - zwischen Palästen, 
 Moscheen, Kopftuch, eindrucks-
 voller Vergangenheit ...
 Reisebericht mit Dieter Stöckle

06.02.19 „Fasten - biblisch und heilsam“
 mit Bettina Prinz 
 (Heilpraktikerin)

13.02.19 „Grüne Oasen für deine Seele“
 Bilder, Filme, Naturerlebnisse
 mit Christl Hegenbart

20.02.19 „Vier Jahre Kulturwechsel“
 Bunter Alltag in Indien
 Multimediabericht mit Elsbeth
 Karthe

20.03.19 „Keine Angst vor großen  
 Tieren“ -
 Die modernen Umgangsformen 
 mit Petra Kirst (Imageberaterin)

27.03.19 „Vom Feld in die Flasche“
 Kurzweiliges und Informatives zu 
 regionalen Speiseölen
 mit Jürgen Krauth,
 Ölmühle Illingen
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Öffnungszeiten
 

Dienstag, Mittwoch 
und Freitag  

09 – 12 Uhr
Mittwoch und Freitag                          

14 – 17 Uhr 

•	 Weihnachts- und Winterdeko

•	 Geschenke für Freunde und Familie

•	 edler dänischer Schmuck

•	 und natürlich Bücher, Wein, Antikes, ... 

Die „Lebenshaus-Truhe“
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Schokocreme mit  
Lebkuchen und Kirschen

Zutaten für 4 Portionen

1  Schokolebkuchen
400 ml  Milch
30g  Schokoladenpuddingpulver
30g  Zucker
100ml  Kirschsaft 
200g  Schattenmorellen (4 Kirschen zur Dekoration)
1EL  Zucker
7,5g  Vanillepuddingpulver

Zubereitung
Lebkuchen mit einer Raspel zerkleinern oder mit dem Messer klein hacken.  
In eine Schüssel geben. (Oder in 4 kleine Glässchen verteilen).
Aus Milch, Zucker und Schokoladenpuddingpulver einen Pudding kochen und er-
kalten lassen.
Kirschsaft und Zucker erhitzen und mit dem kalt angerührten Vanillepuddingpul-
ver andicken. Danach kurz aufkochen lassen und Kirschen dazugeben.

Kirschen auf den Lebkuchen geben und Schokoladenpudding darüber verteilen.
Zum Abschluss mit Kirschen dekorieren.

Guten Appetit wünscht Franziska Lehmann

Spendenstand
Bis Ende Oktober sind Spenden in 
Höhe von 97.805 € eingegangen. 
Allen Spendern ein ganz herzliches 
Dankeschön!!!
Nun hoffen, bitten und beten wir, dass 
wir bis zum Jahresende noch reichlich 
beschenkt werden.
Spendenzweck: LH 
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Volksbank Bruchsal-Bretten eG
IBAN: DE77 6639 1200 0005 4666 01
BIC: GENODE61BTT
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | impressum

Januar 2019
02.-06. Trainig for Teens und Grundkurse
08. Bibel.Lifestream
08.-17. Zentralkurs für alle Freiwilligen im CVJM Baden
18.-20. LeWo
22. Bibel.Lifestream
23. Kreativ-Vormittag
23. Event-Café
25.-27. Frauen-Wochenende
30. Event-Café

Februar 2019
05. Bibel.Lifestream
06. Event-Café
06. theologischer Abend mit Rüdiger Gebhardt
13. Event-Café
13. theologischer Abend mit Thomas Maier
14. Paarmassageabend
17. Café Lebenshaus und LeGo
19. Bibel.Lifestream
20. Event-Café
20. theologischer Abend mit Martin Werth
22.-25. KonfiCastle 1
28.-03. KonfiCastle 2

Dezember 2018
01. Paarmassage-Tag
04. Bibel.Lifestream
05. Kreativ-Vormittag
05. Event-Café
12. Event-Café
14.-15. Eltern Wochenende
18. Bibel.Lifestream
28.-01. Familienfreizeit - Neujahrstage



Sommer-Open-Air-Konzerte 2019
Freitag, 26. Juli 2019 

Andi Weiss

Samstag, 27. Juli 2019 

Benefizkonzert der Modern Church 
Band & Voices 

Sonntag, 28. Juli 2019 

Duo Graceland mit Streichquartett 
und Band 

Karten ab sofort in der CVJM-Lebenshaus-Truhe erhältlich. 


